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Schock beim Altstadtfest: Kind verletzt
sich am Kinderkarussell!

Unfall beim Altstadtfest in Erding: Kind verletzt, Polizei
berichtet über Sicherheitslage und Maßnahmen zur

Verbesserung.

Erding, Deutschland - Bei strahlendem Wetter gab es gestern
beim Altstadtfest in Erding einen unschönen Zwischenfall, der
für viele Anwesende ein Schreckensmoment darstellte. Ein Kind
wurde beim beliebten Kinderkarussell leicht verletzt, als sich
eines der Fahrzeuge löste und kippte. Laut Angaben der ED-live
war der Rettungsdienst schnell zur Stelle und konnte die
Abschürfung des Kindes rasch versorgen. Glücklicherweise
wurde das Kind in der Folge nicht schwerer verletzt. Die Familie
der Schausteller zeigte sich von dem Vorfall sichtlich betroffen
und war sichtlich unter Schock.

Das Kinderkarussell genießt einen guten Ruf und wird
regelmäßig vom TÜV überprüft. Vor dem Fest wurde es von

https://www.ed-live.de/nachrichten_details?id=192304


einem Sachverständigen ohne Mängel begutachtet, sodass die
Betreiber keine Schuld an dem Unfall sehen. Dennoch wird das
betroffene „Motorrad“ bis zur eingehenden Untersuchung und
späteren Reparatur nicht wieder aufgebaut. Die Stadt Erding hat
daraufhin umgehend eine erneute Prüfung des Fahrgeschäfts
angeordnet, bevor es wieder geöffnet werden kann.

Sicherheitslage in Erding

Während die Aufregung um den Unfall am Kinderkarussell noch
anhält, macht ein anderes Thema die Runde: die Sicherheitslage
in Erding. Polizeichef Sebastian Pinta berichtet, dass es in der
Altstadt-Tiefgarage und am Grünen Markt in letzter Zeit zu
verbalen Angriffen auf Bürger gekommen ist. Die Polizei hat
bereits Maßnahmen ergriffen, um gegen die
Sicherheitsstörungen vorzugehen, und die Erfolge sind nicht zu
übersehen. In der Tiefgarage gibt es mittlerweile keine
unbefugten Personen mehr.

Die Anwohner der Dorfener Straße berichten jedoch von
lärmenden Jugendlichen, die Müll hinterlassen und in der
Umgebung urinieren. Dies sorgt selbstverständlich für ein
unsicheres Gefühl. Pinta appelliert an die Bevölkerung, Vorfälle
umgehend der Polizei zu melden. In der Hochphase der
Sicherheitsmaßnahmen führte die Polizei zwischen Mai und
November 2024 insgesamt 517 Identitätsfeststellungen und 216
Platzverweise durch.

Unfälle als Gesundheitsgefahr für Kinder

Der Vorfall beim Altstadtfest wirft erneut einen Blick auf die
Sicherheitslage für Kinder. Laut einer Studie zur
Kindersicherheit stellen Unfallverletzungen eine der größten
Gesundheitsgefahren für Kinder und Jugendliche in Deutschland
dar. Für Kinder ab einem Jahr sind Unfälle die häufigste
Todesursache. Im Jahr 2021 erlitten etwa 1,9 Millionen Kinder
Verletzungen durch Unfälle, wovon jedes achte Kind mindestens
eine Nacht im Krankenhaus verbringen musste.

https://www.kindersicherheit.de/fachinformation/unfallstatistiken
https://www.kindersicherheit.de/fachinformation/unfallstatistiken


Die meisten Unfälle geschehen in vertrauten Umgebungen:
Zuhause passiert fast die Hälfte. Auch im Schul- und
Spielplatzbereich kommt es häufig zu Verletzungen. Gerade
Jungen zwischen 1 und 17 Jahren sind mit 18,6% besonders oft
betroffen, während der Anteil bei Mädchen bei 14,3% liegt.

Diese Statistiken unterstreichen die Notwendigkeit eines
bewussten Umgangs mit Sicherheitsfragen, insbesondere bei
Kinderveranstaltungen. Die Ereignisse rund um den Unfall beim
Altstadtfest werden hoffentlich als Anreiz dienen, um die
Sicherheitsstandards nicht nur bei Veranstaltungen zu
überdenken, sondern auch im alltäglichen Leben von Kindern
und Jugendlichen.
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